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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 288.
Donnerstag, den 16. Dezember 1880.

6166-2) Nr. 537.

Kundmachung.
I m Schulbezirke Tschernembl werden nach«

ltehende Lehrstellen zur definitiven, eventuell Pro-
gotischen Besetzung ausgeschrieben, a ls :

^ s. 1.) Die eiste Lehrerinstelle an der zweiklas-
Wn Mädchenschule in Tscherncmbl mit dem Jahres-
^Yülte per 450 ft.;
« 2.) die zweite Lchverinstelle an der zweiklas-
Wn Mdchenschlile in Tschernembl mit demIahres-
UMte per 400 fl.;
,̂ 3.) die Lehrerinstelle an der vierklassigen

<ollsschule in Mölt l inq mit dem Iahresgehalte
Kr 450 fl.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche sind
"" Vorgeschriebenen Wege
. . b i s E n d e D e z e m b e r l . I .
"elm k. k. Bezirlsschulrathe in Tschernembl zu über-
^lchen.
«. K. k. Vezirksschulrath Tschernembl, am 3ten
"ezewber 1880.

Der Vorsitzende: Weiglein m. p.

, 1.) 8Iu7.dli. prv6 uöit« '̂io0 nli civarll.2r6äm
"Miälli Zoll v 6'lN0M^i i; Ißwo plköo 450 Folä.;
> 2.) «luHd«. äi'UFO uöitc '̂ioo ull ävllr^roäiü
" ^ l i ^ i 80ii v ^liwul^'i 2 I0tno piaöo 400 ^olä.;
, . 3.) 8wiida uöiw^'ioo na Ztiriinnroäni ^'uä-

^ i sou v NotMi 2 lotno xillöo 450 ^ M .
kl081 '̂s Nil.j 80 vlliWO P0 MWvULM M u

^ ^ o. 111. olil^uow 80l8li6M 8V^U V örUOlM
clo 3 1 . ä6C6mdrn. 1 8 8 0 .

0. Kr. okrnM solgki 8vöt v örnoiu^i, äus

" (5208^2) Nr. 731.

Lchreistelle.
An der einllasfigen Volksschule zu Kronau

wird die dermalen Provisorisch besetzte Lehrstelle,

womit ein Iahresgehalt von 450 st. nebst Natu-
ralwohnung im Schulhause verbunden ist, zur
definitiven Besetzung mit einer männlichen Lehr-
kraft hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber mu diese Lehrstelle wollen ihre
mit dem Lchrbefähigungszeugnisse und den bisheri-
gen Anstellungsdccreten gehörig belegten Gesuche
im W«ge ihrer vorgesetzten Schulbehörde

b i s 1 0 . J ä n n e r 1 8 8 1

beim gefertigten Bezirksschulrathe überreichen.
K. t. Bezirksschulrath Radmannsdorf, am

9. Dezember 1880.

(5173—2) Nr. 17,303.

Studentenstiftllng.
Gon der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Bartholmä Sallocher'schen Studentenstif-
tung ist mit Beginn des laufenden Schuljahres
der sechste Platz mit jährlichen 50 st. in Erledigung
gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Krain
geborene, arme, gut gesittete, fleißige, am Laibacher
Gymnasium studierende Jünglinge berufen.

Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-
scheine, dem Dürftigkeits- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzcugnissen der beiden ktzlen Semester
documentierten Gesuche bis

E n d e D e z e m b e r l . I .

im Wege der k. k. Gyumasialdircclion an den gc-
fertigten Bürgermeister, welchem das Verleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Dezember 1880.
Der Bürge« meister: vafchan m. p.

(5181—3) Nr. 849ö7

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird be-

kannt genwcht, dass auf Grundlage der zum Vchufe
der A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

der Eatastralgemeinde Korstetten gepsto«
genen Erhebungen verfassten Besthbogen nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Catastralmappe und dem Erhebunz,spro-
tokolle hiergerichls durch vierzehn Tage vom

1 4 . D e z e m b e r l . I .

an zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.
Zugleich wird für den F a l l , als gegen die

Nichtigkeit derselben Einwendungen, welche Hier-
gerichts mündlich oder schriftlich angebracht werden
lönnen, erhoben werden sollten, zur Vornahme
der weiteren Erhebungen der Tag auf den

2 9 . D e z e m b e r l . I . ,

vormittags 9 Nhr, Hiergerichts festgesetzt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertragung der nach ß 113
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Lasten in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
vor der Errichtung der betreffenden Einlagen da-
darum angesucht wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 7. Dezem-
ber 1880.

( 5 2 0 4 - 3 ) Nr . 3663.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ralschach wird be-

kannt gegeben, dass dcr Beginn der Erhebungen
zur Anlegung des «enen Grundbuches
bezüglich der CatastralgemeindeHotte-
mesch auf den

2 0 . D e z e m b e r l . I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzoer»
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom besagten Tage ab, sich in der Gerichtskanzlei
einzusinden und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am 12ten
Dezember 1880.

A n z e i g e b l a t t .
(2308) Nr. 8520.

Bekanntmachung,
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

^rd bekannt gegeben, dass auf Gruud
^ don den bei der Tagfahrt am

^'Dumber 1880 erschienenen Gläu-
Hnn ^machten Vorschläge im Con-

^lse der Theresia Eger der einstweilig
V' l l te Masftnverwalter Dr. Josef
3.^pcm, Advocat in Laibach, in dieser
^nschaft bestätiget und als dessen
Stellvertreter der Ädvocat Dr . Sup-
^lschitsch in Laibach ausgestellt wurde.

^aibach, am 7. Dezember 1880.

(5V24-3) Nr. 11,784.

Bekanntmachung.
k . Der cmcMich in ^aram blfmdUchen
U.1 V,a»isrl ">'d dcn imlntaxnlel,
H "ilsi,achful^.,i ^ g Thomas und Agxcs

""'srl von Scrdnrf wird hirmit llelainU
^ ' ' ch t . das« die Nl'alfcilbirtllNssslieschcide
f ^ ' ' 3 . Olto'ier IW0. Z, 8^86. dem
^ d i c i e r clllfnrslelltcn Cnralor aä
^^UM ^ ^ ^ ^ ^ ^ Oru'itar. l. l. Notar

"'t>ch, zllsssfeltiget wmden.

^ K. f. Vczirlsgcricht Loilsch, a,n 17tm

(5088—1) Nr. li.559.

Executive
Nealitüten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlögenchte Gurlfcld
wird belannt gemacht:

Es fei Ubcr Ansuwsn des Josef To-
mazin von Ke,z ös die exec. Berfteisserlina
der dem Michael Ncöemrr von Zalole

i gehürine», grrichllich auf 240 ft. yeschiî
ten Nealiläteil Äerg-Nr. 959 und 900
aä Herrschast Glnsfcld bewilliget und hie^i
drci sseilbietunas-TagsatzMla.cn, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

b. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr.
Hiergerichts mit k m Anhange anaeordnel
worden, dass die Pfandrealitaten bei der
elften und zweiten fteilbieluna nur um
oder über dnn Echähunabwert, bei der
dritten aber auch unier demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedinguisse. wcrnach
Insbesondere jeder öicilan! vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticilalionscommijsion zu erlegen hat, sowie
die SäiähungsplololoUe und die Grund»
buchsextracle lii»ne„ in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. BezirksgerichtGurlfeld, am 23sten
Oltober 1330.

(5196—1) Nr. 8791. i

Lrecutive !
Ncalltäten-Vcrstcigcrung.

Bon, t. l. Aezirlsgerichtc Neifniz wird,
belanitt aeinachl: !

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Flesch von Neifniz die exec. Bcrsleigerung
dcr den, Johann Cuar von W^ioiz ê̂ -
höliaen, g^richlllch auf 3^0 ft. grschätzten
Ncalilä, Llib Orundduchs Einl.-Nr. ^37.
Calllslralyeiminde Weini», Urb.»Nr. 56"
uä H^rschuft Neifniz bewilligt uild hiezu
drei Feilbiclungs-Tagsatzungcn, und zwur
die erste auf den

24. D e z e m b e r ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. Februar l 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitäl bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselbcn hint'
angegeben werden wird.

Die Licitalionbbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachicm
Anbote nn I0proc. Vadium zu Handm
der tticitationbcommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsplolosoll und der
Gruxdbuchscftract lönuen in der dies»
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. k. B^zillsgericht Ncifniz, am Ilen
Dszcmber 1330.

(4910-1) Nr. 5513.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes snom. des hohen t. l. Aerars) die erec.
Persteigerung der der Gemeinde Podraga
gehörigen, gerichtlich auf b09d ft. geschah,
w , Änlhrile der Alpe..Nanos" wm.X IV ,
p^3. 343 a<1 He>rjchafl Wippach bewilli»
get und hir^u drci Fellbielui'gS.Tagsatzun»
gen, und zwar die erste auf den

2 2. J ä n n e r .
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitiags von 9 bis 12 Nhr.
hieryrrichls mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Psai,)a„lheile bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um oder
über dlM Schätzui^swert, bei der dritten
aber auch untcr bMlselben hintllngegrbln
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10psoc. Vadilim zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat
sowie die Schähun^psotololle und die
Grundbuchseflracle lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
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(5091-1) Nr. 11.920.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeldwird

bekannt, gemacht:
ES sei über Ansuchen des Franz Lenöel

(durch Herrn Dr. Kocell) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Pirc von Neu-
berg gehörigen, gerichtlich auf 5^2 st. ge«
schätzten Realität U,b..Nr. 5 aä Deutsch,
dorf bewilliget und hiezu eine Feilbietungs«
Tagsatzung auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
grrichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrralltät bei dieser Feil«
bielung auch unter dem Schätzungswerte
hinlanyegeben werden wird.

Die Licitationslieoingnisse, wornach
insbesondere jedcr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgspvotololl und der
Orundliuchsextract lijuneninderdiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gmlfeld, am 7ten
Novembcr 1880.
(5112—1) Nr. 2292.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Vteuer-
amtes Neumarktl die exec. Versteigerung
der dem Josef Teran von Oberduplach
gehörigen, gerichtlich auf 2469 ft. geschätz»
len Realitäten Ncclf.-Nr. 77 ad Ega ob
Krainliurg Einl.'Nr. 19 und Urb.-Nr. 9
«lä Pfarrhofsgilt ikrainburg Einl.'Nr. 119
wegen fruchtlosen VcrstreichcnS deS ersten
Termines bewilliget und hiezu zwei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. J ä n n e r
und die zweite auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittasjs von 11 bis 12 Uhr,
«n der AmtStanzlei mit dem Anhanae an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten ffeilbictung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lttimen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
S.November 1880.

(5144-1 ) Nr. 6135.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn An-
dreas Waland von Stein die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Kuhar gehöri«
gen. gerichtlich auf 885 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Spitalegilt Stein 8U,b
Urb.-Fol. 15. Rectf.'Nr. 11 vorkommenden
Realität zu Aun« in äerna Hs.-Nr. 6
pcto. 157 f l . 50 kr. o. ». o. bewilligt und
yiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
di« zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzimqsprotokoll und der
Grundbuchsertract löimen in der dies-
gerichUichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 25sten
«luaust 1880.

(4998—1) Nr. 10,250.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann und
Josef Vidmar vom Oberlaibach, durch
den Vormund Franz Nep (vertreten durch
den Machthaber Aarthelmä Ogrin von
dort), wird die mit Bescheid vom 9. De-
zember 1879, Z. 10,049, auf den 19. Fe-
bruar, 18. März und 21. Apri l l. I .
angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbielung der dem Lorenz Lokar
von Gereut Hs.«Nr. 26 gehörigen, gericht-
lich auf 3198 f l . bewerteten Realität 5ud
Grundbuch kol. 2 aä Kirchengilt Gereut
wegen schuldigen 205 f l . sammt Anhang
r6H85umuncl0 auf den

19. J ä n n e r ,
1i). F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dem früheren Anhange an»
geordnet.

K.t. Bezirksgericht Loilsch, am 16ten
November 1880.

(5093-1 ) Nr. 12,288.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Gurlfeld die riec. Versteigerung der
dem Josef Perjatelj von Großmraschewo
gehörigen, gerichtlich auf 450 fl. geschätzten
Realität Dom.-Nr. 12 »ä Herrschaft
Thurnamhart bewilligt und hlezu drei
Feilbieluugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die- Licilalionsd:oingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Nnbote ein lOvroc. Vadium zu Hauben
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundliuchseftracl lo'nnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eiugeschcn wclden.

tt. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 17len
November 1880.

(4911—1) Nr. 5674.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. B.zktsgerichle Wippach
wird belamli gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zgur von Podraga Nr. 47 (durch Herrn
Dr. Vout) die executive Versteigerung der
dem Bartholmä Zgur von Podraga Nr.52
gehörigen, gerichtlich auf 3905 fl. geschah,
ten Realitäten k<1 Neulosfel tom. I,
PHF. 33 ; ttä Pfarrkirchcngilt Zirtniz
M8. 33 und ad Herrschaft Wippach
Win. XIV, M8. W, 13 und 10 bewilli-
get und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 188 1 ,
zeoesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
wollen, dass die Pfandrealilälen bei der
erstell mid zweiten Feilbielung nur um oder
übcr dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Wippach, am l6tcn
November 1980.

(5017—1) Nr. 6055.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 917 sl. ö. W. geschätzten,
der dem Franz Demäar gehörigen Realltät
Nov.-Urd.'Nr. 155 ää Herrschaft Lack in
Sestranskawas der

19. J ä n n e r
sür den ersten, der

1 9. F e b r u a r
für den zweiten und der

2 2 . M ä r z 1 6 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wcnn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Tennme
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige hüben daher an den
obbestimmten Tagen von 10 bis 12 Uhr
vormittags hiergeuchls zu erscheinen uno
können vorläufig den Grundlmchsstand im
Grundbuchsamte und die Fellbietungs'
bedingniss«: in der Gerichtslanzlei des
obgellauuten Bezirksgerichtes emscheu.

Lack, den 23. November 1880.

(5146-1 ) Nr. 7477.

Executive
Nealitäten-Aelsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Icr-
mann aus Moste die exec. Versteigerung
der dem Johann Kern aus Moste gcho>
rigcn, gerichtlich auf 399 fl. geschützte»,
im Grundbuche der Psarrhofsgilt «vlem
8ud Urb.'Nr. 192, loi. 156 vorkommen-
den Realität zu Moste Hs.-Nr. 36 be.
williget und hiezu drei Hrllbielungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und di« dritte auf den

l 8. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfundrcalltäl
bei der erstell und zweiten Fcillnclung nur
um oder übcr dem Schätzungswert, be»
der dritten aber auch unter demjelben
hintangegeben werden wird.

Die ^icilatiouobedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Haiwcn
der ^icllaUunbcommission zu crlegci, Hal,
sowie das Schätzlmgoprolololl uno der
Grundbuchsertract lönnen m der dicö«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Stein, am 23sten
November 1880.

(5114—1) Nr. 5360.

Executive
Nealitätellversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippuch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des l. t. Steuer-
amtcs in Wippach (umn. deS h. l. l.Aerars)
die exec. Versteigerung der der Johanna
Tomaziö in Wippach Nr. 111 uno 209
gehörigen, gerichtlich auf 450 fl. geschätz,
ten Realitäten aä Gl l l S t . Barbara be-
williget und hlezu diel geilbietungö'Tag.
sahungcn, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationbbedinanisfc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotolocle und die
Olundbuchsertracte lünnen in der die«,
gerichtlichen Registratur emgesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 7len
November 1880.

(5092-1) Nr.12.N6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte <Mlsel°
wird bekannt gemmi'l: ^..„.r,

Es sei über Ansuchen deS k l . S U
amtes Gurtfeld die erec. Verstti^rM "
der Maria Pirman von Pomrhe U
rigeu, gerichtlich auf 3 fl. gcsctMe« ^
lilät Berg Nr. 273 2<1 Gut Ober"^
stein bewilliget und hicz» drei 3 " " ' " "»'
Tagsatzungen, und zwar die erste au,

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. Februar
und d>e dritte auf den

12. M ä r z ! 8 8 l , ^
jedesmal vormittags v,,,n W bis 1^ ""'
Hiergerichts mit den» A'chanae " ' s . ^
worden, dass die Pfauorealiliit be«
ersten und zweiten ftcilbielui'g n " ^
oder über de,n Schätzungsweit, del ^
dritten aber auch unter demselben Y'"
gegeben werden wird. .z

Die ^icitalionbdedlngnisss, " " " ,
insbesondere jeder licitant vnr « " " ^
Anbote ein Wproc. il<ai)!um zu V° ^
der Licitationsl-onnnijsi^ll zu erlegen ^
sowie das Schiltzungi'protololl u n o ^
Orundbuchsexlrlltt löilnen iu der
gelichtllchen Negistrulur eingesehen N't

K l . Vc;irssgerichtOurlfeld,alNN

November 1880. ^ ^ . ^ - ^
(5103 -1 ) slr.s48b.

Dritte executive
Nealitäten-Vcrstclgerullg.

Vom l. t. Bezilkögerichl- M ^ '
wird bekannt gemacht: ^, M«

Es sei ülier Ansuchen deS M" " ,
Derganc von Karlsladl die exec. ^ ^
gerung der dem Marti» Neman" ^
Mottling gehörigen, gerichtlich aus ^ ^
gtschatzlen Realität gud Erlr.-Nc- <» ^
Slcuergemeinde Mülll iug bewillig" ^
hiezu die dritte gcilbielunaS'TW"«
auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 1 , ^
vormillags von 9 bis 10 Uhr, '"
Oerichtslanzlei mit dem Anhauae a"» ^
net wo,de», dass die Pfaudreal' l^.
dieser Feilliielun«, auch unler de>" ^
tzungswevt hintaugegeden weroen n> H

Die «icilalionsbedingnisse, ^e l l i
insbesolldere jcocr ilicilaut vor skN> ^
Anbote ein I0proc. Vadium zu ^ ^t,
der ^icitatiun^conlmissioll zu erleg^ ^
sowic das Schähunuoprolololl "" h ^
Ärundbuchsextract tölluen in ^de!><
gerichtlichen Registrulur eiugssth^ aiü

K. t. Bezirksgericht Möl l l i " ^
31 . August 1830. ^ ^ ^

(5137-1 ) N c . s ^ '

Executive ^
Nealitäten-VersteigelM^
Vom k. t. Bezirksgerichte NeiM

b.la>int gemacht: cMrh^
Es sei übcr Ansuchen des Iosti ^^,»1

die erec. Versteiaerung der dci" ^ ^ , <
Oolsö von Büchelsdorf (durch,^" .g^
tor Andreas Pr.jatelj in Neif"'j) Ach«'
gen, gerichtlich auf 3 l1 si-50 lc. " > ̂ l»
ten Halste der Realität Urb.-Nr. «" ^
429 2ä Herrschaft Neifniz bew'U^ ^
hiezu drei Fcilbietungs.Tagsatz""^ '
zwar die erste auf den

15. Jänne r ,
die zweite auf den

15. Februar
und die dritte auf den

15. M ä r z l 6 3 1 , ^ M '
jedesmal vormittags von 9 b" „rd""
Hiergerichts mit dem Anhang« " ^ z d"
worden, dass die Pfandlealilal „„
ersten und zweiten 3eill,ielu"g ^^ d^
oder über dem Schätz"Ng^wel'' ^ , , ^
dritten aber auch unter demi""
gegeben werden wird. n>orn^

Die ^lcilatio»sbedl!,g"'!lk' „ach^
insbesondere jeder Licilant vor u ^̂ „dest
Anbote ein Idproc. Vad.uM l « ^ ^t.
der ^icitationscmnmiss'0'l z" ^ „ t>e
sowie das Schlltzun.isprolo ou ^ ^ ,
Ornndbuchsextract lo'»'e" "' lgelde"'
gerichtlichen Re«lstrat..r klngese^ ^ s t

K. l Bezirksgericht Rc.fniz,«"
Scptelnber 1880.
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sii3i-i) Nr. 8002.

Erinnerung
"N die unbekannten Rechtsnachfolger
°es verstorbenen Andreas S ima.

Vom k. f. Landgerichte in Lai-
bach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des verstorbenen Andreas
Sima hiermit erinnert :
. l ls habe Helena S ima geborne
^zar, Hansbesitzerin in der Krakau-
^lstadt Nr . 32 in Laibach (durch Herrn
A ' Aal. Zarni l ) , die Klage äs pinss.
^.September 1880, Z . 6824, ge-
8kn Andreas Sima auf Anerkennung
^ Eigenthumsrechtes auf die Haus-
tealität Einl. .3ir. 68 aä Catastral-
^"elude Kratau Consc.-)ir. 3 in der
^"kcniergasse in Laibach eingebracht
"nb mit dem Gesuche äs praos. löten
Member 1 8 8 0 , Z. 8 0 0 2 , wegen
MerbenS desselben um die Vestel-
^"g eineS Curators für die unbe-
Mnten Rechtsnachfolger desselben und
""stellung obiger Klage an denselben
Abeten, worl'lber den unbekannten
^echtsnachfolgcrn des Andreas S ima
Ven D r . Munda, Advocat in Laibach,
^ Curator bestellt und demselben
^ vnbeschiedene Klage sammt ad-
'chriftlichen Beilagen um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

^" erstattende Einrede zugefertiget
"urde.

, Dessen werden die unbekannten
"lechtsnachsolgcr des Andreas Sima
!^t der Aufforderung verständiget, dass
'^ entweder einen andercn Nechlsfreund
^ bestellen oder dem aufgestellten Cu-
^ o r ihre Behelfe an die Hand zu
? ^ n haben, widrigens diefe Rechts-
l ^k n^^ ^ ^ ^ ^ , aufgestellten Cu-
^ o r verhandelt und darüber was
rechtens ist, erkannt werden würde.

Laibach, am 23. November 1880.

" (5257—2) Nr . 8783.

Cvncurs-Eröffmmg
beS Hcrrn I . B. Justin, Material-,
^pezcrei- und Farbwarenhandlung in

Laibach.
Von dem k. k. Landes> als Händels-

üchte in Laibach ist über das ge<
?lNmt<», wo immer befindliche beweg-
t e , dann über das in den Ländern,
^ welchen die Concursordnung vom
^ ' Dezember 1868 gilt, gelegene
""bewegliche Vermögen des im dies-
^chllichen Handelsregister für Einzel^
3"len zum Betriebe einer Material«,
y Uzerei' und Farbwarenhaudlung in
^bach eingetragenen I . B . Justin
. ^ kaufmännische Concurs eröffnet,
^ ^oncurscommissär der k. k. Landes-
^'chtsralh D r . Karl V'dih mit dem
^"^sitze zu Laibach und zum einst.
h"lgen Masseverwiller der Herr
^ - Anton Pflffercr, Advocat in Lai-

^-bestimmt worden,
bei ? ^ Gläubiger werden aufgefordert,

" " zu diefem Ende auf den
. 2 7 . D e z e m b e r 1 8 8 0
"' Ämtösihe des Concurscommissärs

geordnrlcn Tagfahrt, unter Beibrin-
s. ,3 ber zur Bescheinigung ihrer An-
zhs'Ie dienlichen Belege, über die
< ! ^ " " g . des einstweilen bestellten
zy/ über die Ernennung eines andern
t le. '^"Walters und eines Stellver-
ttstl^ ^sselben ihre Vorschläge zu
h'" ten und die Wahl eines Glä'u<

Ausschusses vorzunehmen.
l"elll ^ werden alle diejenigen,

^ gegen die gemeinschaftliche Con-

cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, falbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . J ä n n e r 1 8 8 1
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
früh 10 Uhr, angeordneten Liquidi>
rungstagfahrt zur Liquidierung und
Nangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmi-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, 14. Dezember 1880.

(5066—3) Nr. 7949.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dafs über die
von Josef Anton Schlechter (durch
Herrn Dr . Sajovic) punoto Aner-
lennung des Eigenthumes eines An-
theiles per 482 st. 8V, kr. E. M .
oder 506 ft. 19 kr. ö. W. von der
bei den Realitäten:
») Grundbuchseinlage 3tr. 75 der Ca-

tastralgemcinde Kapuzinervorstadt
Consc.«3ir. 1 neu;

h) Zweidrittel Gemeinantheile „am
Volar" Mappe Nr. 53 aä Magi .

'strat Laibach;
c) Rctf.-Nr. 654, Band 23, Seite 21

kä Magistrat Laibach und
ä) Grundbuchseinlage Nr. 116 der

Catastralgcmeinde Kapuzinervor-
stadt

zu Gunsten dcS Stammes des Ni-
kolaus Schlechter im Grunde des Ab-
lösunaMrtrages vom 9. Jänner 1828
intabulierten Kausschillingsforderung
per 3375 f l . C. M . , resp. von dem
Neste per 1446 ft. 25 ' / , kr. C. M .
und Gestaltung der bücherlichen Um-
setzung dieses Foiderungsanlheiles per
482 ft. 8V7 tr. C. M . oder 506 fi.
19 kr. ö. W. auf Namen des Klägers
angebrachte Klage 66pi'a,63.13. Novbr.
1880, Zahl 7949, für den gellag'
ten Stamm des Nikolaus Schlechter
der hierortige Adoocat Herr Dr . Anlon
Pfefsercr als Curator kä kotum be-
stellt wurde.

Laibach, am 27. November 1880.

(5113) Nr. 1262.

Vekanntlnachnng.
Ueber Einschreiten des registrierten

gewerblichen Alishilsskasseverciucs mit
beschränkter Häftling in Rudolfswert ist
in das diesgerichtÜche Gcnosseuschafls>
register das Ausscheiden der Herren
Lukas Vidic und Johann Krajcc aus
dem Vorstande und die Wahl der
Herren Franz Kastelic und Karl Duller
in denselben und deren Firmazeichnung
eingetragen worden.

K. k. Kreisgericht Nudolsswert,
am 30. November 1880.

(5155—1) Nr. 1290.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gemacht:
Es habe Heinrich Lanz, Maschinen-

fabrilant in Mannheim (durch D r .
Traun in Klagenfurt) gegen L. V.
Allstern, Besitzer des landtästichen Gutes
Obererkenstein, die Klage äs prass.
25. Oktober 1 8 8 0 , Z . 1 2 0 0 , aus
Zahlung von 107 ft. 50 kr. s. A.
eingebracht, worüber die Tagsahung
zur summarischen Verhandlung auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 0
Hiergerichts angeordnet wurde. Nach-
dem der dermalige Aufenthaltsort des
Geklagten diefem Gerichte unbekannt
ist und derselbe aus den Erblanden
abwesend sein könnte, so wurde für
denselben Herr D r . Josef Rosina,
Advocat in Rudolsswert, als Kurator
aä aowN aufgestellt und diesem die
obige Klage zugestellt.

Dem Geklagten steht es frei, zur
obigen Tagsahung selbst zu erscheinen
oder dem Gerichte einen anderen Sach-
walter namhaft zu machen oder dem be-
reits aufgestellten Curator seine Rechts-
behelfe mitzutheilen.

Rudolfswert, am 30. Novem-
ber 1880.
(5081—3) Nr. 4712.

Erinnerung.
Dem Anton Maslo vulgo Maslo von

Senosetsch und Rechtsnachfolgern, uube«
kannten Aufenthaltes, wird im Nachhange
zum Edicle vom 9. September, Z. 3606,
ermncrt:

Es sei demselben Anton Meden von
Senosetsch zum Curator n.ä acwm hie-
mit aufgestellt und demselben der Klags.
beschcio oom ^1. September iSSO, Z . 3606,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
27. November 1V80.
(515Ü^2) Nr. 3754.

Executive
Aou dem k. k. Bezirksgerichte ^oria

Wird hiemit betaunt gemalt:
Es sei über Ansuchen des Michael

Pirz von Saolog, als Vormund der
Georg Ers>n'z»ll'jcyen Pupillen, nämlich
der minderjahrlgeil Marm, Francisco,
Mariauna und Franz Ersnoznil von
Schwarzenbcrg gegm Andreas 6ut von
^l),ue wegen aus dem Vergleiche vom 22ftru
Jul i 18l^, Z. 184l), uns der Cession uom
4. Mat 1874 ,chu1oigen 131 fl. W tr. ü. W.
0. 8. c. ill die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grudbuche der Herrschaft Wippach
Urb »Nl. i)4^/73 votmumclldrn Realität
im gerichtlich erhobenen Schähnngswerle
von 3340 sl. ö. W. bewilliget und zur
Vornahme derselben dleelste Feilbielungs'
Tagjützung ans den

2Z. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 8 3 ! und
dle dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichls mit dem Anhange bestimmt
worden, dass die feilzubietend? lliealilät
nur liri der letzten Fettbielung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbie«
tenden hl»lai!gegeben werde.

Das Schätzuiigöpiotololl, der Grund-
buchsextruct und o<e LicilationsbeditWiisse
loonen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstilndrn eingesehen werden.

Zugleich sei den unbrlannlen NechtS»
nachfolge>n der unbekannten Hypothekar«
gläubiger: als Ursula Huk, Gregor Huk,
^ngor 9iupnik und Johann Rupnlk,
sämmtlich von Lome, zul Wahrung der
Rechte derselben der k. t. Äergdirections-
official Herr Franz Zazula als Curator
ad kctulu bestellt und den»selben der
diesfüllige Bescheid zugcferliget.

tt. k. Ätzirtsgericht Idr ia, am 24sten
September IS80.

(5055-3) Nr. 3^.

Aufforderung
an die

Verlaffenschaftsstläubiger.
Vom l. k. Notare zu Nadmannsdorf

als Gerichtscommifsär des Bezirlei Rad'
mannioorf werden alle diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 31. August 1380 mit Hinterlassung
eines Testamentes verstorbenen Herrn Io«
hann Vovt, l. k. Majors im Ruhrstande,
wohnhaft zu Nadmannsdorf, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei
dem gefertigten Gerichtscommissär zur
Anmeldung und Darthuung ihrer Un<
vrüche den

1 1 . J u n i 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihre Gesuche schriftlich zu über-
reichen, widrigens diefelben an die Ve»
lasseuschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erfchöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Rabmannsdorf, am 1. Dezember
1830.

Der t. t. Notar als GerichtscommMr:
Preschern m. p.

(5183-3) Nr. 8384.

Bekanntmachung.
Mi t Bezug auf das dieSgerichtliche

Edict vom 20. Oktober 1880. Z. 7232,
wird betllilnt gemacht, dass die in der
Efecutionbsllche des Johann Euf (durch
Herrn Dr. Mencinaer von Krainbura)
gegen Matthäus Dolenc von Oberfeich«
ling für die unbekannt wo brfindlichen
Gertraud Dolenc, Francisca Dolenc und
Maria Kozina lautenden Realfeilblelunas-
rudrifen drm für dieselben aufgestellten
Curator aä 2,ctum Herrn Dr. Vurger,
Ädoocat in Krainburg, zugesttlll wurden.

K. t. Bc;i,lsgericht Krainburg, om
7. Dezember 1830.

(5244—^) Nr. 11,200.

Bekanntmachung.
Dem Ialob Simoniö von Semltsch,

unbelallütrn Aufenthaltes, wird hiemit
crlnnrrl:

<is habe wider denselben bei diesem
Gerichte Ia?ob Kenda von Osojnil Nr. b
die Klage 6s prk68. 5. November 1880,
Z. 11.200. pcto. 5 fl. 90 lr. überreicht,
worüber die Ta^sahmig auf den

28. Dezember 1880
angeordnet und aus seine Gefahr und
Kosten der Herr Johann Alistlis c' von
Srmilsch als Curator kli actum besttllt
wurde mil drm. dass er zur rechten Zcit
sllbst zu erscheinen, oder sich einrn andern
Sachwaller zu bestellen und diesem Oe»
richte namhaft zu machen oder Nechl«.
t̂ eti.lse dem benannten üiiralor an die
Hand zu geben h^be, wlorigens er sich
die auS einer Vera^säxmu»« entstehende«
Kolgen selbst bri^um'ssi» huben wird.

K. l. BlzislS^ericht Mijl l l lng, am
8 November 18^0.

(5018-2) NrTüüT i I '

Executive Feilbictüngen.
Vom dem k. l . Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffemllchen Feil-
bietung der aus 3 M ) fl. ö. W. geschätzten,
dem Thomas Soolöal von hl. Gnst
Nr. 21 gehörigen Realität Uib.-Nr. 2^59
ll<1 Herrschaft Lack Ei„l..Nr. 19 der
Steuergemrillde Dörfern der

14. J ä n n e r
für den ersten, der

15. F e b r u a r
für den zweiten und der

15. M ä r z 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Nealiiät. wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlaust würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangrgeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags hiergrrichls zu erscheinen und
tonnen vorläufig dm GrundliuchKstand
un Grundvnchsamle und die sseilbie-
tunMedingnissc in der Kanzlei des ob«
genannten Bezirksgerichts emschen

Lack, den 24. Öllober lgü0
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> Künstliche ^

Zilline u. Vekijse
werde:, nach neuestcnl amerikanischem
System in Gold, Vu lean i t oder Eellu»
lo id schmerzlos eingesetzt. Plomben i n

, <ltold?c
, Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen
! mittelst

, Lustgas-Narkose
> beim (5242) 3

Zullnarzt Ä. DaiHelj
> an der HradclM'Vrücte im I, Stock.

empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Konditor, ^ailiach. Oongressplatz K r . 7.
billigstes feinstes Wcihnachtö» und Christbaum»
confect. zierliche Körbe und Eartonagen, mit
Vonbons und Obst gefüllt, von 20 lr. und höher;
feinste Bonbonnieren und Attrapcn, speciell zu
den Feiertagen feinste Potizen, Gugelhupfe.
Pinza, Kletzenblot. Lebkuchen, Pfcfferluchen,

Mandolllto :c.
Vricfliche Anftrii^e werden schnell und prompt

effectuicrt ' (5245) 9 - 2

Echter alter

Synnier Wein,
kl. eiter 48 kr.,

lm Spezerei". Wein« und Brantwei»gesch«fte
des

Franz Ore^e^j
PeterSstraße i). s5!87) 3-2

»!, lltiwil lim mir lUoIdßtglloil^or) 2U kaut,!!!.

<Üon r̂e3»pI»t2 >lr. lcl im b'l8<:I>«r'8<:Ii«n Uuu«»,

Nebenverdienst
für alle Stände

bei geringer Mühe und ohne Spesen. An»
fragen unter der Chiffre „ » b e n v e r -

<tten»t" an die Redaction

„Zer Kapitalist".
Wien, Kohlmarlt 6. ^5176)

D r . II irHC'li
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch vcr» ^
altcte), insbesondere Harnröhrenftüsse, Polln«!
tionen, Manncsschwächc, Geschwüre, Syphilis
und Hautausschläge, Fluss bei Frauen, ohne
Berufsslörung des Patienten nach ganz neuer
Methode in nnr wenigen Tagen gründlich

(disclet), Oroin.itiun: (8216)54

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von s bis 6 Uhr. Sonn» nnd Feiertage

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mäszig >
W M " Vehandlung auch brieflich. "MuH !

Wäsche,
eigenes E r z e u g n i s , und

Zerren» u. VlMenMockemarm
solid und billig bei

hauptplatz. (202i,)5
Preiscourante franco.

Fast

verschenkt!
Das von der Masseverwaltuna. der

fallitcn „großen Vritanniasilber-Fabril"
übernommene Nicsenlagcr wird wegen
eingegangenen großen Zahlungsverpflich-
tungen und gänzlicher Räumung der
«ocalitäten
um 75 Procent unter der Schätzung

verkauft,
daher also fast verschenkt. Für nur ft. U 70,
als laum der Hälfte des Wertes dcs bloflen
Arbeitslohnes, erhält man nachstehendes,
äußerst gediegenes Vritllnniasilbcr-Speise»
sluice, welches früher 30 f l . kostete, nnd
wird für das Wegbleiben dcr bestecke

i M ^ 25 Jahre garantiert. "Wl l l
6 Iusttm<ss«r mit vorzügl. Stahlklingcn.
l> echt englische Vlitanniasilber'Gabeln.
6 massive Britanniasilber'8l»«is«lüff«l,
6 feinste Nritanniasilbcr«H«>ff«löss«t.
1 schwerer Vritanniasilber'supl'tnsHüpstf,
l nlnssivcr Vritanniasilbcr'MilHsHüpste.
K feinst cisilierte Präs<nl><r-Tllbl«lt«,
6 vorzügliche Mtss«rl«ll«r. Äritaniliasilber.
!! schone massiuc Ei<rb«ck<r.
Z prachtvolle feinste 3uH«rtnsst»>
l vorzüglicher Pf»ff«» oder Hu^«st«l>üll«r.
1 2l««stif„r, fcinslc Sorle,
2 cffcclvolle 3ul<,n-Taff<ll«u<i>t<r,
2 feinste Ulabaster«ill«uHl<r»usfttz«

5«) Etüct.
Alle hier angeführten 50 Sliicl Pracht»

gegenständc, losten zusammen
fl. 6 70. '

Bestellungen gegen Nachnahme oder
vorherige Geldeinscndung werden, so lange
der Vurrath reicht, esfectniert durch die
Herren

M a u k Kann, Generatdepot der
Britanniajllber-Fabriken

Wien. l.. Elisabethstraße Nr. <i.
ZM?" Hunderte von DanlsllgunffH» und

Anerlennungsbriefen liegen zur öf-
scntlichen Einsicht in unscrenl Vurcan
auf. (4025) 12-10

Bei Vcstrllungen genügt die Adresse:
^1«^°«. «Hv I I I » . » . » . , ' ^T 'z .SN. .

"Fiisttklllten
in hübscher A u s f ü h r u n g

«MpslhltN
3z. o. üleinmayr <!c /cdor Snmbflil.

<5iII1—2) Nr. ! 2,461.

Malmtmachuilg.
Dem uill'ltc'.nlt wo bl'findlichcll I o -

haün Nagotie vun Kirchdorf und Matthäus
M o l l uoii Obcidliif wird hiemit bekannt
gl'iliacht, dllsK der Nealfeilbietuiigöbeschcid
ddto. 15. Oktober l. I . , Z. 83^5, dem
für denselben aufgestellten Curator a<1
actum Iuh.ulu Richnr vun Kirchdorf zu-
gefeltiqet wurde.

K.'l. Vezirkö ,ericht Loilsch, am ̂ 9ste»l
November 1880.

(K k. Priv -Älarkon-Schutr.
Paris, 1880. Prämiiert.')

Desinficiorond-antisop-
tisclms CcMisorviwuiitfs- und
Präsorvativmittul zur hy-
piouischou Pllogo doailun-
ilos uml Schutzmittel gogou
miasmtiliscbc Infection von
LM C. M. fc'ABKK.

I»i<! Kucallptiix-Mnnd-
Kswni tilgt jeden Ubleu

Geruch aus dem Munde augenblicklich und nachhaltig; ist oin sicheros MiWA ^egcn
Zahnweh von cariösen Ziihnen; — a^sauicil iUo Luft in JCniukonzimmoni gründlich,
erfüllt die Kiiuiiie mit belobondom Duft.

Dio kais. r u s s i s c h e Rcg io rung hat ilio Euca lyp tus -Mund-E«sonz in den
öffentlichen Hoilanstalton als Desinfüctionsmittol dor Krankonzimmor un<i als Ileilmitsol in
parasitiiron AfTbctionon doa Mundes und der Rachonhöhlo eingoführt

Frei© eines Flacons fl. l*2O.
Vorrä';hig in allou rouominiorton Apoth^k^n und Parfumorien dor ÖHterr.-ung»!-. Mon-

»rebio und dos Auslandes. Hauptdopöt boi

Felix Griensteidl, Wien, I., Sonnenfelsgasse 7.
Bei allen unseren Depositeuren 1st auch Dr.O. M. FAHK11S altlxirlllimte,

ichon im Jahre I8(i2 /u London mit dor grossen Preismedaille ausgezeichnete
k.k.prlv. Purltiis-Mundselfe zur hygienischen Pflege des Mundes und Consorvierung
der Zähne stets vorrUthig.

In Laltach zu haben boi C. Kariuger und Ed. Mahr. (4265) 16 14

Soeben begannen zu erscheinen und sind durch alle Buchhandlungen zu beziehen,
vorra'thig bei:

Jg. v. Kleinmayr ^ Fed. Bamberg in Laibach:

P. K. Roseggers

I n 60 zehntägigen Lieferungen mit
je 5 Vogen Inhalt.

K r e i s zed er L ieferung n u r

Inhalt von P. B Uosesgers
Ausgewälilten Schriften:

D°, iluci. aer U°°.ll»n. 1 , 2., 3. Band
D«r illuläsckulmeifter.
3un>!«rl>nu
Die Htlpler.
Vol^»ltb«n in 8 l« i«»«i .
Hai<I<l»eler» Vaöei«ü
Wllll!l>«imal.
8ommcrnötN<!«
MinttrabtNll,.

Eine Sammlung der besten Schriften des sinnigeil -childerciS dcr Alpmwcl
ihrrr Äe»uohncr. P . tt. Nosegger, darf sicher auf fnimdliche Aufnah'ne rech'!"' ' ^
braucht leine Worte dcr Empfehlung, Wenige Büä,cr werden «csch icden. o>e
mit solchom innigen Uchasscn liest n»d die eine» su nachhaltigen ^ ' "brucl »i.^, .̂
al<> die einfachen, vollsthümlichl'n Erzählnoqen R o s e g g e r s , welche <»>.' wahre,)

von Lcbcnswahrheit, Humor, V i h und Tpannung in sich dergei'

P. K. Noseggers
Auüssewcihlte Sclirifte«

erscheinen in
UO Lieferungen ii 25 l r . ü.W. ^ 5U Pf.

U. Kllitsebens ̂

P. A. Noseggers
Ausgewählte Schriften

erscheinen in
^ 6«l Lieferungen ü 25 lr. ö. W. - - b" V''
Veilaa in M e n . ^52<l) 3^-l

Avi* für Zstlinlcidt^itd^
womit ich die Ehre habe. den P. T. Zal'n'cidendcn bclcinnt z» geben, dass ich p' ^ g ^
Zeit die zahnärztlich,,' Praxis ausüben werd,!, Zahnopnationcn »lit und ohne N " N ^ ' H M
Vierungen m i t Krystattgold nnd anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, ^ ^
Pieccn und ganze Gcb>ss> „ach der neuesl^i amerilanlschel» Methode anfeit'ae
onders auf meine ( 3 e l l l l i v l ^ - ^ 1 s ^ t l ^ ' anfmertfam iinlic. .̂ ««.

Zr. Hirfchfett'
ordiniert täglich vo« !) bis 12 Uhr vormittags und von 2 »'is 4 Uhr «.'^littan« >'" ., 1l
Elephamt, Iimmer «r. 4« und 47. ^<Mi

Oeffentliciie Anerkennung über die wunderbare
Heilung von Hals-, Husten-, Magen-, Brust- und

Lungenleiden.
Die Orone der Iohaml Höfischen volksthiilll"

lichen Malihcilnalirultgs-Mittcl
b«< älruft. unä Mun«nlei«len. l.ei Hunaenkranksltit Hlulnrmot un«! Hl<i<l,su<l,». bei Vecl>llU"«l>!',

I nlunn«!, i<pptllllosinl,»!l, bei H'»ümorrlwill«n, bei Mtcliunen «ltr Ernüs,rung!»ornllN«. ! " " " .s l ,
Huslln. Kftüma unä zieistrlltil. das sind die Johann Hoff'sch, II Malzpwpalllle. ^illizclll « >
<«eslindhci!sbier, concrntricrlcs Malzen act, Mulzchucolade, dic Ärnst-Malzlio»^'^ >
Kindcrnähl>>Wlllzl»ehl. Volzünliche Gmnssmiltll für alle Lcbcnsznsländc. fur ^ >
Vollsllassm; das Malzsxlratt.Wchmdheitübicr ist das ausermähllesl«'allcc V>" t " , >

l darum in dcn Sftcisrsulen der Fürsten, wie in den Äeinächern der Bürger zu ̂ ' ^ z !
die feinste Malzchocoladc aligenrhmstcr ^achmittagegrnuss, geeignet sür ^ " " ^ > , I

l von PrinMiimcn wie für Vullsftnndc. welche millclst eines durchgrcifciidci! V . , >
l nahrungemillcls ihre verlorenen Uürpcrlräfic wieder gewinnen wollen- die "^ >
I Malzdonbons bei Huslcn, Heiserkeit nud ^ungcnleioen. R

Drcißig Jahre litt ich, cin 73jähriger Greis, an Husic" >
u»d Kölperschwliche und g«b alle fnucren Lebenöhuff»"»«^ >
auf. t i l Flaschen Hoff'schen Malzcxtracteö machten mich niicd" >
gesund. Meine Hciluug grenzt aus Wunderbare. Ich wit«!"
dies zu veriiffcntlichen zum îutzeu ähnlich Leidender.

(Selbst ausgesprochene Worte des Oenesenen.) ,.
l Ein dvliszigjnhrigcr Hnstcn plagte mich derart, dass <ch zuletzt, uachde^^.
l ?ii Jahre all geworden, lanm noch zu alhmen vcrniuchtc. Ich hatte bereits " „̂se,

brnshosfining linigl>!irbcn, ẑ üNal ich mich nicht mchr uon dcr Stelle brlocgc» ' ^ cf.
Ein 5-n'und vl>» >ni:', dcr >,ilher iihnlich lnt wie ich, hatte sich durch I^h" ' " ,^a t

l sches Malzl'ftral-t'Gefundhcitcbier g!ücllich cnriert und rieth inir, dieses He><!" >,^
ebenfalls zu gebrnuchen. Ev< war ein G,ück für mich, dass ich ihm folgte, (tin '""" ̂

l Wiiiidrr ist uut mir Vorlegungen, denn nach Verbrauch von 21 Flaschen haf ^
dcr Huslrn zn meiner frcndil>s<^n Urlicrraschnuc, ganz verlassen und außerdem '> ^ , l .
meine Kraft znriiclgstchrt u»o ich lunu jcßt nnbeschwc,« die weitesten Wege " " " „ j t
(ts ist mein Wunsch, dass dieses Ereignis öffentlich bclannt gemacht > " ' ^ ^ ,, c>»
jeder, dcr so kidr!, wir ich geliltrn habe. erjahie, wo cr seinen schwelci> ^ c > d " ^
schnelll's Ziel fc^en tonne — Bitte um Zusendung von <!5 Flaschen M«'H
4'/Ä Kilo Malzchocolaoe und 14 Beutel Malzbonbuns.

Matthäus Vischoss, Berlin, Koblanlslraße?

An den l. l. hof'^irfrrantcn fast sämmtlicher Sonveränc Europa«, Herrn ^ol,»»" U" '
l. t. 9ia>h. Vcsi^cr drs goldenen Vcrdicuslklcuzes mit dcr Krone, Nittcr h " ^ " , ^ !
hischer und deutscher Ordcn. I 'udr lk : ^Vl«n, « ludenl in l 2, r ^ d l i ^ u l l l ü « ^ "

Mittat, ttrudi n, ttrUunur»tru8«v 8.

Wiener amtlicher Heilbericht
über das hl'fs schc Malzcxllact. Gcs»nohri,sbirr nnd die hoff'sche Malzcho"»"^
welche im obigen Gainisunöspilale znr «erwendung samen, erw'l-srn sick, " . ,"act
Unlcrslüdungsmittcl für drn Hcilproccss. namentlich war daö Hofffchc Malz'i ^
bei den Kraulen mit chronischem Vrusllcidcn beliebt nnd begehrt, ebenso >"" ^
Malzchocolade sür lliccunualcöcentcn und bri geschwächter ^eldauungsl'all

schweren ,Uranlheitcn cin crqniclcndcs und schr belirbtcs hcilnahrungs""^. ^
Dr. Loels, Oberstabsarzt. l ,r. sor lu«, S " ^ « ^

H i N „ H » « « « n ? ^ " ' l s"ldere nur echte ^ulln»« ll,>sl"»el,o ^ l«^^"^„^u>l
A H » U r » U l ^ . .„it dcr d»rch das l , , . Handel^icricht in Oesterreich «ud " ' ^ .
einregistricrten Hchichmarlc (Bildnis dcs Erfinders.) ^i ir nnrchtcs ErzeussN'o ^ .̂̂
fehlen dir ,vcill>ä»tcr,luftc u»d die richligc Veiei<ungsw>>ilc der ̂ nl,u»n N"u

^»l^l»l),- l l lntv und lliiinc.'! nach Vlussage dr, Ä^.ztc schädlich >vlncl'>

(Die echten Johann Huff'schell Vrustmalzbonbons sind in blauem P"^ . ' ,

Depols in llaibach bci.- G. Piccoli. Erasmus Anschiß, Apothercr; Pc»" ^ ^ '
H. L Wcnccl, Ios. Terdina, S l,uslni<i K Weber, itanslcute. l " " " - ' ^ .

Dr««l und Verlag von Ig ». <l«inmayr 4 F«d. Vamlxrg.


